
  

Stadtverwaltung Wittlich 

BESCHLUSSVORLAGE 

 

Lokale Aktionsgruppe Mosel (LAG Mosel) 
Fachbereich: Fachbereich III 

Sachbearbeitung: Lorscheider, Heribert 

Aktenzeichen: III.5752.2 

Vorlagennummer: 2022/327 

Datum: 04.10.2022 

Berichterstattung: Rm. Pützer-Queins 

 

TOP Gremium (Beratungsfolge): Termin: Topstatus Beratung 

3 Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus 08.11.2022 öffentlich vorberatend 

3 Stadtrat 10.11.2022 öffentlich beschließend 

 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat beschließt, in der kommenden Förderperiode 2023-2029 die LAG Mosel mitzutragen und 
den entsprechenden kommunalen Eigenanteil jährlich bereit zu stellen. Die entsprechenden Anteile 
werden in den jeweiligen Haushaltsjahren eingestellt. Der Anteil der Stadt Wittlich beträgt 35.915,55 
EUR. 

Gemäß den Finanzierungsregeln des LEADER-Ansatzes muss der Eigenanteil der kommunalen Ge-
bietskörperschaften als „projektunabhängige kommunale Mittel“ 10% der zugewiesenen ELER-Mittel 
umfassen.  

 
Die Anteile der Stadt Wittlich verteilt auf die Jahre sind der Anlage zu entnehmen. 

Begründung/Problembeschreibung: 

Die LAG Mosel hat sich mit einer neu erstellen Lokalen integrierten ländlichen Entwicklungsstrategie 
(LILE) um eine erneute Anerkennung als LEADER-Region beworben und wurde kürzlich als eine von 
21 Regionen in Rheinland-Pfalz ausgewählt.  
 
Für die Jahre 2023-2029 stehen insgesamt 2,75 Mio. EUR an EU-Mitteln für Förderprojekte zur Verfü-
gung. Hinzu kommen Landes- und Bundesmittel.  
 
Zukünftig sollen so weiterhin ehrenamtliche Bürgerprojekte (bis 2.000 EUR), Kleinstprojekte (Regional-
budget, bis 20.000 EUR) und LEADER-Vorhaben gefördert werden. Neben der direkten Förderung 
besteht für andere Förderungen (z.B. Bodenordnung) innerhalb des LAG-Gebietes auch die Möglich-
keit, einen erhöhten Fördersatz zu erhalten.   
 
Über die Vergabe der EU-, Bundes- und Landesfördermittel sowie der projektunabhängigen kommu-
nalen Mittel entscheidet die paritätisch (öffentliche Partner, Wirtschafts- und Sozialpartner sowie Ver-
treter der Zivilgesellschaft) besetzte Lokale Aktionsgruppe (LAG).   
 
Im Wesentlichen werden die kommunalen Mittel für die Kofinanzierung des Regionalmanagements / 
der Geschäftsstelle der LAG Mosel aufgewendet. Angesiedelt bei der Kreisverwaltung Bernkastel-Witt-
lich ist diese zukünftig (Vorgabe des Ministeriums) mit 1,5 Stellen zu besetzen. Die in der Geschäfts-
stelle anfallenden Personal- und Sachkosten werden mit EU-Mitteln zu 75% gefördert. Die restlichen 
25% werden aus den projektunabhängigen kommunalen Mitteln gedeckt.  
 
 
 
 
Joachim Rodenkirch 
Bürgermeister  
 
Anlage: Finanzplan LAG Mosel 2023-2029 
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